
Der Himmel auf Erden Pf. Matthias Schmidt 2000

A: Ein Paket. (liest) „An alle.“
B: Was ist denn drin?

C: (liest von der Packung ab): „Ein Stück Himmel“
B: Geil, der Himmel für uns, ein ganzes Paket voll Himmel !

A: Sagen Sie, würden Sie es öffnen ?

- DIALOG mit der Gemeinde –
Ich meine, wenn wir ihnen das Paket geben. Machen Sie es auf ?
Würden Sie es gleich öffnen, oder würden Sie es noch eine Weile 
aufheben. Bis zu Weihnachten vielleicht, oder bis zum Geburtstag oder 
bis wann vielleicht noch ?
Würden Sie es mit jemandem zusammen auspacken oder ganz für sich ?
Mit wenn zusammen, mit wem?

C: Was ist eigentlich der Himmel für Sie ?

- DIALOG mit der Gemeinde –
Nennen Sie doch mal etwas, wozu Sie sagen, das ist der Himmel!
Sie können es mir auch heimlich ins Ohr flüstern...

B: Los, laßt uns das Paket aufmachen !
(Packen aus.)

A: Ein paar Herzen. 
C: Ein Stück Liebe vielleicht.
B: Ein Seil.
C: Womit man etwas verbinden kann.
A: Ein Wegweiser.
C: Um eine Richtung zu finden.
B: Eine Packung Tabletten.
C: Um eine Krankheit zu heilen.
A: eine Flöte.
C: Um eine Melodie zu spielen.
A: oder um zu zaubern.

B: Also ich nehme das Herz, das ist klar.
C: Und ich ein Stück vom Seil. 
A: Eigentlich brauche ich von jedem etwas. 

Ich glaube, ich muß mich erst noch entscheiden. 

B: (zur Gemeinde) Möchten Sie nicht auch etwas haben ?
Ein Stück Himmel ?!

VERTEILT an die Gemeinde
Sie vielleicht die Flöte. Oder Sie das Seil. Und hier, ein Herz, für Sie !
.....



C: Nun, das war’s.. Das Paket ist leer.
B: Für alle hat’s nicht ganz gereicht.
C: Es stand ja drauf. „Ein Stück Himmel“
B: Ist doch trotzdem toll, so haben wir ein Stückchen Himmel auf Erden!
C: Wir können ja immer mal tauschen. Du dein Herz gegen ein paar Tabletten.
B: Hm, mal sehen.

A: Ob wir noch ein Paket bekommen ?
C: Ich glaube nicht. Das war reiner Zufall.
A: Wer verschickt eigentlich den Himmel ?
B: Na Gott natürlich.
C: Da können wir lange warten. Gott ist weit weg.
A: Ob man ihn auch bei ihm abholen kann, den Himmel ?
C: Du stellst blöde Fragen. Auf den Himmel muß man warten, warten und 

nochmals warten. Ob der Himmel auf Erden kommt, das hängt von Gott ab.

B: Wie kommt eigentlich der Himmel auf die Erde ?
A: Und – wie kommen wir, wenn der Himmel nicht zur Erde kommt, zu ihm ?


	B: Was ist denn drin?

